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Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung des Entwurfs der
4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 13 der Gemeinde
Altenholz, Kreis Rendsburg-Eckernförde, nach § 3 Abs. 2
Baugesetzbuch (BauGB)

Der von der Gemeindevertretung in ihrer Sitzung am 15. Juli 2015 gebilligte und zur Auslegung bestimmte  Entwurf der
4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 13 der Gemeinde Altenholz für das Gebiet des nördlichen Teilbereichs der Claus-
Rixen-Schule, östlich und südlich der Klausdorfer Straße und nordwestlich des Sportplatzes und die Begründung liegen 

vom 3. August 2015 bis 4. September 2015

in der Gemeindeverwaltung Altenholz, Allensteiner Weg 2 – 4, 24161 Altenholz, Zimmer 213, während folgender Zeiten:

Mo., Di. und Do. von 8.00 Uhr – 15.00 Uhr und Fr. v. 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

öffentlich aus.

Von einer Umweltprüfung wird abgesehen.

Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Interessierten die Planunterlagen einsehen sowie Stellung-
nahmen hierzu schriftlich oder während der Dienststunden zur Niederschrift abgeben. Nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen können bei der Beschlussfassung über die Änderung des Bebauungsplanes unberücksichtigt bleiben, wenn
die Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der Än-
derung des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist.

Einwendungen, die im Rahmen der Auslegung des Entwurfs der 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 13 nicht oder
verspätet geltend gemacht werden, aber hätten fristgerecht geltend gemacht werden können, machen einen Normen-
kontrollantrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) unzulässig.

Amtliche Bekanntmachungen
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Lageplan – Darstellung des Plangeltungsbereichs

Bebauungsplan Nr. 13, 4. Änderung

Altenholz, 16. Juli 2015
Ehrich

Bürgermeister
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Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung des Entwurfs des
Bebauungsplanes Nr. 39 der Gemeinde Altenholz, 
Kreis Rendsburg-Eckernförde, nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch
(BauGB)

Der von der Gemeindevertretung in ihrer Sitzung am 15. Juli 2015 gebilligte und zur Auslegung bestimmte  Entwurf des
Bebauungsplanes Nr. 39 der Gemeinde Altenholz für das Gebiet südöstlich der Straße „Am Dehnberg“ westlich der Claus-
Rixen Schule und nordöstlich der freien Landschaft und die Begründung liegen 

vom 3. August 2015 bis 4. September 2015

in der Gemeindeverwaltung Altenholz, Allensteiner Weg 2 – 4, 24161 Altenholz, Zimmer 213, während folgender Zeiten:

Mo., Di. und Do. von 8.00 Uhr – 15.00 Uhr und Fr. v. 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

öffentlich aus.

Als Grundlage für die Berücksichtigung der Umweltbelange wurden folgende umweltbezo gene Informationen gesichtet
bzw. erarbeitet und berücksichtigt:

1. Bestandsplan im Rahmen des landschaftspflegerischen Fachbeitrags, Entwurfsplan im Rahmen des land-
schaftspflegerischen Fachbeitrags sowie Gestaltungskonzept der Ausgleichsfläche; die entsprechenden Er-
läuterungen sind in die Begründung (Teil:  Umweltbericht) aufgenommen worden (2015),

2. Landschaftsplan der Gemeinde Altenholz (1998),

3. Landschaftsrahmenplan Planungsraum III (2000),

4. Stellungnahmen von Privatpersonen im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 (1) BauGB (2015), 

5. Stellungnahmen der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange gem. § 4 (1) BauGB, frühzeitige Be-
teiligung (2015),

6. Lärmtechnische Untersuchung Verkehrslärm nach DIN 18005 (Wasser- u. Verkehrskontor, Neumünster 2015), 

7. Teilauszug des Bodengutachtens „Abgrenzungsbohrungen Torf“ (GrundbauINGENIEURE Schnoor + Bauer,
Bredenbeck 2015),

8. Einschätzungen zum Artenschutz, integriert im Umweltbericht (Bioplan, Neumünster, 2015), 

9. Erschließungsplan, Lageplan Straßenbau, Entwässerung (Ingenieur Beratung Hauck,  Kiel 2015), 

10. Verkehrsgutachten.

Die Unterlagen zu den Punkten 1 - 10 liegen ebenfalls öffentlich aus. 

Umweltbezogene Informationen zu den Schutzgütern Pflanzen und Tiere

- finden sich in den Unterlagen 1, 2, 5 und 8.

- Es werden Angaben gemacht zu: Bestandssituation u. Nutzung im Plangebiet sowie angrenzend, Schutzsta-
tus, Erhalt von wertvollen Grünstrukturen, Schaffung neuen Grünvolumens.

- Auswirkungen der Planung: Überbauung einer landwirtschaftlich genutzten Ackerfläche sowie teilweise die
Überplanung  von angrenzenden Knickstrukturen und infolgedessen Verlust von einzelnen Bäumen sowie
sonstigen Strauchbeständen, Lebensraumverlust durch Versiegelung, Lebensraumverlust durch Abriss ei-
nes abgängigen Gebäudes im Norden des Plangeltungsbereichs.
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Umweltbezogene Informationen zu den Schutzgütern Geologie, Boden und Wasser

- finden sich in den Unterlagen 1, 2, 3, 5, 7 und 9.

- Es werden Angaben gemacht zu: Bestandssituation in Bezug auf Boden sowie Grund- und Oberflächenge-
wässer. 

- Auswirkungen der Planung: Bodenversiegelung, Abnahme der Grundwasserneu bildung, Zunahme des anfal-
lenden Niederschlagswassers. 

Umweltbezogene Informationen zu den Schutzgütern Klima und Luft

- finden sich in den Unterlagen 1, 2, 3, 4 und 5.

- Es werden Angaben gemacht zu: Ausgangssituation. 

- Auswirkungen der Planung: Überbauung einer landwirtschaftlich genutzten Ackerfläche sowie teilweise die
Überplanung  von angrenzenden Knickstrukturen und infolgedessen Auswirkung auf Luftströme und Klima.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Landschaftsbild, Ortsbild

- finden sich in den Unterlagen 1, 2, 3, 4 und 5.

- Es werden Angaben gemacht zu: Lage und Ausgangssituation in Bezug auf Orts- und Landschaftsbild, Grün-
strukturen, Neuschaffung von Grünstrukturen.

- Auswirkungen der Planung: Überbauung einer landwirtschaftlich genutzten Ackerfläche sowie teilweise die
Überplanung  von angrenzenden Knickstrukturen und infolgedessen Verlust von einzelnen Bäumen sowie sons-
tigen Strauchbeständen.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Mensch

- finden sich in den Unterlagen 1, 2, 4, 5, 6, 9 und 10.

- Es werden Angaben gemacht zu: Schallemissionen und Verkehrsbelastung der Straße.

- Auswirkungen der Planung: Zunahme von Schall- und Staubemissionen während der Bauphase, Verkehrslärm
(passiver Schallschutz erforderlich). 

Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Interessierten die Planungsunterlagen und umweltbezogenen
Stellungnahmen einsehen sowie Stellungnahmen hierzu schriftlich oder während der Dienststunden zur Niederschrift
abgeben. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die Aufstellung des
Bebauungsplanes unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen
und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist.

Einwendungen, die im Rahmen der Auslegung des Entwurfs der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 39 der Gemein-
de Altenholz, Kreis Rendsburg Eckernförde, nicht oder verspätet geltend gemacht werden, aber hätten fristgerecht gel-
tend gemacht werden können, machen einen Normenkontrollantrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) un-
zulässig.
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Lageplan – Darstellung des Plangeltungsbereichs

Bebauungsplan Nr. 39

Altenholz, 16. Juli 2015
Ehrich

Bürgermeister



6

Grundsätze für die Nutzung der Offenen Ganztagsangebote an
der Gemeinschaftsschule Altenholz und am Gymnasium
Altenholz (Offene Ganztagsschulen)

§ 1
Allgemeines

(1) Als Schulträger betreibt die Gemeinde Altenholz die Gemeinschaftsschule Altenholz und das Gymnasium Altenholz
als Offene Ganztagsschulen nach § 6 des Schleswig-Holsteinischen Schulgesetzes (SchulG) in Verbindung mit der Richt-
linie Ganztag und Betreuung des Ministeriums für Schule und Berufsbildung des Landes Schleswig-Holstein in der zur-
zeit geltenden Fassung.

(2) Die Offene Ganztagsschule bietet ergänzend zum planmäßigen Unterricht an Unterrichtstagen montags bis don-
nerstags Angebote außerhalb der Unterrichtszeit bis 15.00 Uhr und steht allen Schülerinnen und Schülern der jeweiligen
Schule offen.

(3) Die Angebote umfassen z.B. Hausaufgabenbetreuung und verschiedene Kurse, wie z.B. zur musisch-kulturellen Bil-
dung und Erziehung sowie Bewegungs-, Spiel- und Sportangebote und finden im Rahmen der finanziellen, personellen
und organisatorischen Möglichkeiten des Schulträgers als Träger des Ganztagsangebotes statt.

(4) An Tagen des Ganztagsbetriebs kann ein warmes Mittagessen eingenommen werden. Die Teilnahme an der Mit-
tagsverpflegung muss direkt mit den Anbietern vereinbart werden.

(5) Findet die Offene Ganztagsschule aufgrund behördlicher Anordnung oder anderer zwingender Gründe vorübergehend
nicht oder nur eingeschränkt statt, besteht kein Anspruch auf Schadensersatz. Eine Erstattung des Entgelts aus diesem
Grund erfolgt nicht.

§ 2
Teilnahme

(1) Die Teilnahme an den Offenen Ganztagsangeboten ist freiwillig. Die Anmeldung zu einem Angebot verpflichtet aber
zur Teilnahme für ein Schulhalbjahr. Unberührt hiervon bleibt das Recht der beiden Schulen nach § 6 Abs. 2 SchulG, die
Teilnahme an bestimmten schulischen Veranstaltungen im Rahmen des Ganztagsangebotes für einzelne Schülerinnen
und Schüler für verbindlich zu erklären.
(2) Die Aufnahme der Schülerinnen und Schüler erfolgt zum Beginn des Schulhalbjahres.

(3) Die Anmeldung erfolgt schriftlich durch die Personensorgeberechtigten unter Verwendung des entsprechenden Vor-
drucks und wird damit für das Schulhalbjahr verbindlich. Mit der Anmeldung erkennen die Erziehungsberechtigten diese
Grundsätze und die Entgeltordnung in der jeweiligen Fassung an.

(4) Es besteht kein Anspruch auf die Teilnahme an einem bestimmten Angebot. Um ein Angebot durchführen zu können,
ist eine Mindestteilnehmerzahl von 10 Schülerinnen/Schülern erforderlich. Die Platzvergabe erfolgt nach der verfügba-
ren Platzzahl. Wenn mehr Anmeldungen als freie Plätze für ein bestimmtes Kursangebot vorliegen, entscheidet das Los.

(5) Anmeldungen im Laufe eines Schulhalbjahres sind in begründeten Ausnahmefällen (z.B. bei Schulanmeldung wegen
Zuzugs, unvorhersehbarem Förder-/ Betreuungsbedarf) möglich.

(6) Ist die Schülerin/der Schüler an dem Besuch der Offenen Ganztagsangebote verhindert, weil z.B. erkrankt, haben die
Personensorgeberechtigten dies der jeweiligen Schule unverzüglich mitzuteilen.

§ 3
Abmeldungen, Ausschluss

(1) Eine vorzeitige Abmeldung einer Schülerin/eines Schülers durch die Personensorgeberechtigten ist bei einem Schul-
wechsel oder bei einer Änderung der Personensorgeberechtigung mit einer Frist von einem Monat möglich. Die Abmel-
dung bedarf der Schriftform.

(2) Eine Schülerin oder ein Schüler kann durch die Gemeinde als Träger des Offenen Ganztagsangebotes nach Rück-
sprache mit der jeweiligen Schulleitung von der Teilnahme an außerunterrichtlichen Angeboten zeitlich befristet oder un-
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befristet ausgeschlossen werden, insbesondere wenn

- das Verhalten der Schülerin/des Schülers ein weiteres Verbleiben nicht zulässt,
- die Schülerin oder der Schüler das Angebot nicht regelmäßig wahrnimmt,
- die/der Zahlungspflichtige das zu entrichtende Entgelt trotz Mahnung nicht entrichtet.

(3) Sofern gegen eine Schülerin/einen Schüler eine Ordnungsmaßnahme nach § 25 SchulG getroffen wird, erstreckt
sich diese auch auf die Offenen Ganztagsangebote.

(4) Der Ausschluss von den Offenen Ganztagsangeboten entbindet nicht in jedem Fall von der Zahlungspflicht.

§ 4
Versicherungsschutz und Aufsichtspflicht

(1) Die Offene Ganztagsschule ist ein Teil des schulischen Konzeptes. Die Schülerinnen und Schüler sind durch die ge-
setzliche Unfallversicherung nach Maßgabe des Sozialgesetzbuches VII in folgenden Fällen unfallversichert:

- auf dem direkten Weg in die Einrichtung sowie auf dem direkten Nachhauseweg,
- während des Aufenthalts in der Offenen Ganztagsschule innerhalb der Öffnungszeit, bei allen Tätigkeiten, die

sich unmittelbar aus der Teilnahme an den Offenen Ganztagsangeboten ergeben,
- in den Schulgebäuden, auf dem Schulgelände und außerhalb des Schulgeländes, wenn im Rahmen der Offe-

nen Ganztagsschule externe Unternehmungen durchgeführt werden.

(2) Die Personensorgeberechtigten sind verpflichtet, einen Unfall, den die Schülerin/der Schüler im Zusammenhang mit
dem Besuch der Offenen Ganztagsschule erlitten hat, der Gemeinde unverzüglich zu melden, damit die Gemeinde ihrer
Meldepflicht gegenüber der gesetzlichen Unfallversicherung nachkommen kann.

(3) Aufsichtspersonen sind die im Angebot der Offenen Ganztagsschule eingesetzten Betreuungskräfte sowie die Kurs-
leiterinnen und Kursleiter.

(4) Die Aufsichtspflicht gegenüber den Schülerinnen und Schülern besteht nur während der Zeiten, in denen die Schü-
lerinnen/Schüler für den Besuch der Offenen Ganztagsangebote angemeldet wurden und diese auch tatsächlich besu-
chen.

§ 5
Entgelt

Für die Inanspruchnahme der Offenen Ganztagsangebote ist von den Personensorgeberechtigten ein Entgelt nach der
jeweils geltenden Entgeltordnung zu entrichten.

§ 6
Datenverarbeitung

Die Gemeinde ist als Träger des Offenen Ganztagsangebotes berechtigt, die notwendigen Daten der Schülerinnen/Schü-
ler und ihrer Personensorgeberechtigten zur Erfüllung der ihr nach diesen Grundsätzen obliegenden Aufgaben zu erhe-
ben, zu verarbeiten und zu nutzen.
Die Bestimmungen der §§ 30 ff SchulG finden entsprechende Anwendung.

§ 7
Inkrafttreten

Diese Grundsätze treten ab 1. August 2015 in Kraft.

Altenholz, 18. Juni 2015

Ehrich
Bürgermeister
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Entgeltordnung für die Offenen Ganztagsangebote an der
Gemeinschaftsschule Altenholz und am Gymnasium Altenholz
(Offene Ganztagsschulen)

§ 1
Allgemeines

Für die Inanspruchnahme der Offenen Ganztagsangebote werden Entgelte erhoben. Sie dienen der teilweisen Deckung
der laufenden Betriebs- und Personalkosten mit Ausnahme der Mittagsverpflegung sowie ggf. der Kosten für Materia-
lien, die in Kursen verarbeitet werden. 

§ 2
Höhe des Entgelts

(1) Für die Inanspruchnahme der Offenen Ganztagsangebote ist für jeden angemeldeten Tag pro Woche ein Entgelt von
3,00 € zu zahlen. Wird nur die Hausaufgabenbetreuung oder nur ein Angebot in Anspruch genommen, ist für jeden an-
gemeldeten Tag pro Woche ein Entgelt von 1,50 € zu zahlen. 

(2) In sozialen Härtefällen kann der Bürgermeister Ermäßigungen von dem nach Abs. 1 zu zahlenden Entgelt gewähren.

(3) Die Kosten für Materialien, die in den Kursen verarbeitet werden, sind in tatsächlicher Höhe zusätzlich zu den Ent-
gelten nach Abs. 1 zu erstatten und direkt an den Kursleiter zu zahlen.

§ 3
Entstehung und Fälligkeit des Entgelts

(1) Mit der Anmeldung für die Offenen Ganztagsangebote entsteht die Pflicht zur Zahlung eines Entgelts.

(2) Der Halbjahresbetrag, der je nach Anzahl der Schulwochen im Schulhalbjahr und Anzahl der Tage pro Woche, für die
eine Teilnahme am Ganztagsangebot angemeldet worden ist, ermittelt wird, ist in einer Summe innerhalb der ersten vier
Wochen des Schulhalbjahres im Voraus zu zahlen. Auf Antrag ist die Zahlung in zwei gleich großen Teilbeträgen mög-
lich. In diesem Fall ist der zweite Teilbetrag für das 1. Schulhalbjahr am 1. November des Jahres und für das 2. Schul-
halbjahr am 1. April des Jahres fällig.

§ 4
Ende der Zahlungspflicht

(1) Bei einer Abmeldung endet die Zahlungspflicht ab dem Zeitpunkt, ab dem die Abmeldung anerkannt wird. Zu viel ge-
zahltes Entgelt wird erstattet. Das gleiche gilt analog bei einem Ausschluss gem. § 3 der Grundsätze für die Nutzung der
Offenen Ganztagsangebote an der Gemeinschaftsschule Altenholz und am Gymnasium Altenholz.

§ 5
Zahlungspflichtiger

Die Personensorgeberechtigten, die die Schülerin/den Schüler für das Offene Ganztagsangebot angemeldet haben,
sind zur Zahlung des Entgelts verpflichtet. Sind mehrere Personen zahlungspflichtig, so haften sie als Gesamtschuldner.
Die Beitreibung von Forderungen erfolgt im Verwaltungswege.

§ 6
Datenverarbeitung

Die Gemeinde als Träger des Offenen Ganztagsangebotes ist berechtigt, die notwendigen Daten der Schüler/innen und
ihrer Personensorgeberechtigten zur Abwicklung der nach dieser Entgeltordnung erforderlichen Aufgaben zu erheben,
zu verarbeiten und zu nutzen.

§ 7
Inkrafttreten

Diese Entgeltordnung tritt ab 1. August 2015 in Kraft.

Altenholz, 18. Juni 2015

Ehrich
Bürgermeister
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Einladung zum Jahresempfang der Gemeinde Altenholz

Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger!

Zum diesjährigen Jahresempfang der Gemeinde Altenholz am 

Donnerstag, dem 10. September 2015, um 18.00 Uhr,
im Ratssaal des Altenholzer Rathauses,

laden wir Sie sehr herzlich ein.

Auch in diesem Jahr bedankt sich die Gemeinde im Rahmen ihres Jahresempfanges ganz besonders bei denen, die
sich für und in Altenholz ehrenamtlich engagieren. 

Vieles in unserer Gemeinde ist nur möglich, weil sich Bürgerinnen und Bürger für die Allgemeinheit und zum Wohle un-
serer Gemeinde ehrenamtlich einsetzen. Viele tun dies seit Jahrzehnten mit großem zeitlichem Aufwand. Ihre Fähigkei-
ten und Kenntnisse sowie häufig auch beruflichen Erfahrungen kommen unseren Bürgern zu Gute.

Hierfür gebührt allen ehrenamtlich tätigen Mitbürgerinnen und Mitbürgern unser aufrichtiger Dank. 

Wer sich freiwillig und uneigennützig engagiert, verdient Anerkennung und Respekt. Deshalb ehrt die Gemeinde Alten-
holz Menschen, die sich um die Gemeinschaft besonders verdient gemacht haben oder dies noch immer tun. 

In diesem Jahr werden für ihre herausragenden ehrenamtlichen Verdienste mit der Ehrenmedaille ausgezeichnet:

Anna Gräfin von Schlieffen

Astrid Meinert

Uwe Petersen

Mathias Brumme

Wolfgang Wietzke

Wir würdigen damit ihre freiwillige und herausragende Einsatzbereitschaft.

Wir freuen uns, Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, zu unserem Jahresempfang am  10. September im Rathaus be-
grüßen zu dürfen. 

Mit freundlichen Grüßen

Wolfgang Weiß Carlo Ehrich
Bürgervorsteher Bürgermeister

Mitteilungen der Verwaltung
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GEMEINDE  ALTENHOLZ

Stellenausschreibung

S c h u l e   b e e n d e t ? U n d   d a n n ?

Die Gemeinde Altenholz bietet aufgeschlossenen, engagierten Menschen zum 1. August 2016
einen Ausbildungsplatz als

Verwaltungsfachangestellte/r

Sie haben: Sie sind:
� Freude am Umgang mit Menschen � flexibel, engagiert und kreativ
� einen guten mittleren Schulabschluss � aufgeschlossen und teamfähig
� ein gutes Allgemeinwissen � motiviert, zuverlässig und verantwortungs-
� ein sicheres Auftreten bewusst
� eine schnelle Auffassung

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann können wir Ihnen einen interessanten und abwechslungsreichen Ausbildungsplatz in einem moder-
nen Dienstleistungsunternehmen anbieten.

Es erwarten Sie:
� eine dreijährige Ausbildung im Dualen � vielseitige Lerngebiete, wie 

System (praktische und theoretische � Privatrecht
Ausbildung im Wechsel) � Wirtschaftskunde

� ein gutes Arbeitsklima � Personalwesen
� Kommunalrecht

Bei gleichwertiger Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung werden schwerbehinderte Bewerber/innen
vorrangig berücksichtigt. 

Sind Sie interessiert?
Senden Sie Ihre Bewerbung für den Einstellungstermin 1. August 2016 mit Lebenslauf, Lichtbild, Ihrem
letzten Schulzeugnis und ggf. Nachweisen über förderliche Tätigkeiten bis zum 16. August 2015 an die
Gemeinde Altenholz, Fachbereich 1 – Hauptamt – Allensteiner Weg 2 – 4, 24161  Altenholz. Bitte reichen
Sie keine Originale ein, da aus Kostengründen keine Bewerbungsunterlagen zurückgesandt werden. Be-
werbungskosten werden nicht erstattet.

Das schriftliche Auswahlverfahren wird zentral von der Landeshauptstadt Kiel durchgeführt. Mit Ihrer Be-
werbung setzen wir Ihr Einverständnis für die Weiterleitung Ihrer persönlichen Daten (Namen, Anschrift, Al-
ter, Schulbildung, Ausbildungsberuf) voraus.

Haben Sie noch Fragen? 
Weitere Informationen zur Gemeinde finden Sie unter www.altenholz.de.
Für Fragen steht Ihnen Frau Hagen, Tel. 0431 – 32 01 112, gern zur Verfügung.

Gemeinde Altenholz
Der Bürgermeister
Hauptamt und Kultur
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Rohrreinigung Gerhard Hupp
Klausdorfer Str. 81
Tel. 0171 – 27 06 555 oder
Tel. (04 31) 32 39 19

DIE KLANGKISTE
Die Musikschule für Kinder in Altenholz
www.klangkiste-kiel.de 04326-28 84 72

Fliesen- und Mosaikverlegung Westphal
Badsanierung • Angebot kostenlos

Fa. J. Westphal, Strande • Tel. 04349-91 91 48
Mobil: 0171-341 01 22

Salon Krey: montags geöffnet 8.30 - 12.00 Uhr, 
Di. - Fr. 8.30 - 12.00 u. 14.00 - 17.30 Uhr. 

Alter Kieler Weg 10 Tel. (04 31) 3 26 06

Fensterputzdienst Müller
schnell u. günstig Tel. 0431/364 38 83

Nasse Wände? Feuchte Keller?
Professionelle Abdichtungen von
Fa. Ertel, Tel. 0431- 30 52 147 www.wanddoktor.de

Qualifizierter Klavier- & Keyboardunterricht für 
Jedermann! Tel. 5 90 72 30

www.abnehmen-an-der-förde.de

Ulrich Lehna, Klarinetten- und Saxofonunterricht 
in AHZ, neue Rufnummer 0176-726 40 716, 
mail u.lehna@gmx.de • www.lehna.de

Freizeitspaß für Jedermann (-frau)
Miniaturgolfplatz Altenholz-Stift
Zwischen Breslauer Str. 15 und 17 -Telefon 32 33 93
www.minigolf-altenholz.de

Büro in Altenholz, Am Jägersberg zu vermieten. 
2 Räume, ca. 40 qm. Warmmiete inkl. aller Nebenkosten
und Strom 450,- €. Frei ab sofort. Tel.: 0431 66 70 900

Ab den 1.7.2015 ändern sich unsere Öffnungszeiten: 
Mo • Di • Mi: 8.00 – 13:00 Uhr
Do • Fr: 8.00 – 13:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Sa: 8.00 – 13:00 Uhr und So: 10:00 – 12:00 Uhr
Altenholzer Blümenstübchen
Am Friedhof  Tel. 0431-32 40 61

Sämtliche Tapezier- und Streicharbeiten
Angebot kostenlos

Fa. J. Westphal, Strande • Tel. 04349-91 91 48
Mobil: 0171-341 01 22

Eigentumsgarage zu verkaufen. Tel. 32 11 18

Suche nette Putzfee für 1 Personen Haushalt, 1x pro
Woche für 2 Std., Altenholz-Stift, Tel.: 0431- 32 12 34

Volker Petersen

Ihr Fachmann für Farbe rund um’s Haus
Altwittenbeker Straße 23 a

24214 Altwittenbek 
Telefon 0431 - 3 19 80 63 · Telefax 0431 - 3 19 80 62

BadEn
BAD & ENERGIE

Ihr Meisterbetrieb für: 
Heizung | Sanitär | Kundendienst

BadEn | Inh. Heiko Geißler | Kronsberg 24a | 24161 Altenholz 
Tel. 0431/36 45 78 60 | www.bad-und-energie.de | info @ bad-und-energie.de

Weil meine Zähne 
es mir wert sind.

Dr. David Tillmanns
Praxis für Zahnheilkunde und Prophylaxe
Altenholzer Straße 5-7
24161 Altenholz-Klausdorf
Telefon 0431- 240 460 0
Fax 0431- 240 435 7

info@zahnarzt-altenholz.de
www.zahnarzt-altenholz.de

10
Jahre

Kleinanzeigen:� 0431-542085
Mo.-Do. 9.00 - 12.00 Uhr
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Ausbildungsplatz ab dem 1. August 2016

Verwaltungsfachangestellte/r
Fachrichtung Kommunalverwaltung 

Das Amt Dänischenhagen (4 Gemeinden mit rund 9.000 Einwohnern) stellt zum 01. August
2016 eine/n Auszubildende/n für den Beruf der/des Verwaltungsfachangestellten –
Fachrichtung Kommunalverwaltung – ein.

Die Ausbildung dauert 3 Jahre und wird im dualen System durchgeführt. 
Die berufspraktische Ausbildung findet in der Amtsverwaltung Dänischenhagen statt, die
fachtheoretische Ausbildung erfolgt in der Berufsschule und an der Verwaltungsakademie
Bordesholm. 
Während der Ausbildung werden folgende Abteilungen durchlaufen: Haupt- und
Ordnungsabteilung, Bauabteilung, Finanzabteilung und Bürgerbüro. 

Sie haben: 

- mindestens einen guten allgemeinbildenden Schulabschluss, sind
- aufgeschlossen und teamfähig, 

- motiviert und
- zuverlässig

-zeichnen sich durch Verantwortungsbewusstsein aus und haben 
- Freude am Umgang mit Menschen? 

Dann bewerben Sie sich.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Ihre Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisabschriften u.a.) rich-
ten Sie bitte bis zum 21. August 2015 an das 

Amt Dänischenhagen
-Der Amtsvorsteher-

Sturenhagener Weg 14
24229 Dänischenhagen
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Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt!

• Bestattungsvorsorge • eigene Trauerfeierhalle 
• eigene Grabmalausstellung • Grabpflegeberatung 

• Trauerbegleitung

Feldstraße 47 • 24105 Kiel • Tel. (0431) 57 02 20 • Fax (0431) 5 70 22 18
info@bestattungshaus-paulsen.de • www.bestattungshaus-paulsen.de

Zum Schenken verführt….
Unsere Partner:

Krasilnikoff, sebra - interior for Kids, Bastion Collections
www.frollein-deko.de

Altenholz
Tel: 0431 2405113 / E-Mail: info@frollein-deko.de

Baumpflege

u. -fällung

WinterdienstGrabpflege

Obst-

baumschnitt

Schnitt-

blumen

Carport-

montage

Naturstein-

arbeiten

Teichanlagen

Pflanzen-

verkauf

Gartengestaltung

und -pflege

Baum-

gutachten

Baumschule und 
Dänischer Wohld

Gartenlandschaftsbau

NaturKrohn GbR

Tel. 04349-595     www.NaturKrohn.de

Strander Str. 25   24229 Dänischenhagen

Michael Krohn
Dipl.-Ing. agr.

Felicitas Krohn
B.Sc. agr.

Holz-

terrassenbau

Pflaster-

arbeiten
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Jetzt auch Elektrik!

Michael Hagedorn
Heizung, Sanitär und Elektrik

Pommernring 18 24161 Altenholz
0431-32 29 62
0151-27 10 73 05

hagedorn1@ki.tng.de · www.hagedorn-hs.de

Kleinanzeigen:� 0431-542085
Mo.-Do. 9.00 - 12.00 Uhr
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☞ ☞ ☞ ☞ ☞ ☞ Veranstaltungskalender ✍ ✍ ✍ ✍ ✍ ✍
Datum Uhrzeit Veranstalter Ort

27.7. 14.30 Uhr Freundeskreis Asyl – Altenholz und Umgebung Start am Eivind-Berggrav-Zentrum in
Fahrradtour Altenholz-Stift

27.- 31.7. 9.30 - TSV Altenholz Kunstrasenplatz in 
16.00 Uhr FC St. Pauli Fußballschule Altenholz-Klausdorf

6.8. 15.00 - AWO-Ortsverein AWO-Begegnungsstätte in
17.00 Uhr Klönnachmittag Altenholz-Stift

10.8. 15.00 Uhr Seniorenbeirat Altenholz AWO-Begegnungsstätte in
Sitzung Altenholz-Stift

19.8. 15.30 Uhr Ev.luth. Kirchengemeinde Ankergrund in
Seniorenkreis Klausdorf Klausdorf

26.8. 9.00 - CDU Altenholz Flensburg, Glücksburg und Kappeln
19.00 Uhr Tagesfahrt mit dem Bus unter dem Motto

„Kultur und Genuss“

Förde Triathlon –
Wichtige Information für
Anlieger der Knooper
Landstraße für Sonntag, 
den 9. August 2015

Am Sonntag, dem 9. August 2015, findet der 27. KN Förde
Triathlon statt. Die für den öffentlichen Verkehr gesperrte
Radstrecke verläuft von der Kiellinie über Prinz-Heinrich-
Straße, Holtenauer Hochbrücke, Oskar-Kusch-Straße,
Knooper-Landstraße, Knooper Allee, Lummerbruch, K19
nach Rathmannsdorf und zurück. 

Von 8.30 bis ca. 11.30 Uhr sowie von 12.15 bis ca. 14.00
Uhr befinden sich Radfahrer auf der Wettkampfstrecke. Den
Anliegern wird empfohlen, in dieser Zeit den Fahrzeugver-
kehr möglichst zu vermeiden bzw. auf radfahrende Athleten
zu achten und ihnen Vorrang einzuräumen. Im Zeitfenster
von ca. 11.30 bis 12.15 Uhr sind keine Radfahrer auf der
Strecke. Fahrzeuge können dann die Strecke queren und
Anlieger Bereiche innerhalb der Strecke erreichen bzw. ver-
lassen. 

Als Fußgänger können Sie die genannten Straßen unter
größter Vorsicht und mit besonderer Rücksicht auf die
schnellen Radfahrer an jeder Stelle überqueren.

Auto- oder Motorradfahrer, die als Anwohner in den ge-
nannten Bereich hinein- bzw. aus diesem hinausfahren
möchten, werden über die Fahrzeug-Schleuse Friedrich-
Voß-Ufer geleitet. Die Umleitung erfolgt über die Graven-
steiner-Straße und das Friedrich-Voß-Ufer zum Hinein- bzw.
in umgekehrter Richtung zum Hinausfahren in dem o.g.

Zeitfenster. Motorisierte Gäste und Besucher, die zu Ihnen
in eine gesperrte oder vom Rundkurs eingeschlossene Stra-
ße kommen möchten, sollten ihre Fahrzeuge außerhalb der
gesperrten Straßen abstellen.

Die Zufahrt zu den Gastronomiebetrieben „Kanalfeuer“
(Knooper Dorfstraße) bzw. „Schleusengarten“ (Rathmanns-
dorfer Schleuse) ist nur in dem o.g. Zeitfenster und dann wie-
der ohne Einschränkungen ab ca. 14.00 Uhr möglich.

Informationen und Hinweise erhalten Sie am Wettkampftag
unter folgender Hotline-Nummer: 01578-8657255.

Ich bitte um Ihr Verständnis, damit die Sportler ihren Wett-
kampf problemlos austragen können.

Gemeinde Altenholz
Der Bürgermeister
Bau- und Ordnungsamt

Fundsachen

Bei der Gemeinde Altenholz wurden abgegeben:

1 Damen-Uhr 
1 Damen-Strickjacke

Es wird gebeten, Eigentumsansprüche im BürgerBüro des
Rathauses, Allensteiner Weg 2 - 4, 24161 Altenholz, gel-
tend zu machen.

Gemeinde Altenholz
Der Bürgermeister
BürgerBüro
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Antik, Yacht, Polster, 
Polsterreparaturen, Sonnenschutz, Schaumstoffe

Telefon (04 31) 32 19 29 

www.liesch-raumausstattung.de

Weitere Angebote und Infos erhalten Sie bei uns im:

Aktiv im Spätsommer

Andalusien/Costa de la Luz

Golf, Fahrrad, Tennis

Hotel Iberostar Andalucia Playa 4*

z.B. 07.10.-14.10.15

ab/bis Hamburg

Doppelzimmer, seitlicher Meerblick, 

Halbpension pro Person 633,- €

Reisebüro Altenholz

Altenholzer Str. 5-7 . 24161 Altenholz

Telefon 0431/32 098 30 . Fax 0431/32 098 35

E-Mail: info@reisebuero-altenholz.de

Die Dämmprofis

Tischlerei Altwittenbek · Tel. 0431 - 31 43 47 · www.tischlerei-altwittenbek.de

- nachträgliche Dämmung von 
 Dachschrägen u. Geschossdecken

- Kerndämmung

- Fenster und Türen

- Vollholzmöbel

TI
SCH
LE

REI

ALT
WITT
EN
BEK

Fachbetrieb für

H2WALL
Kerndämmung

SPITZEN Schnitte
An der Schanze 35

24159 Kiel – Friedrichsort

Tel. 0431‐391946 
spitzenschnitte@gmx.de

www.spitzenschnitte.de

Marion Horn in unserem Team!
Frau Horn ist vielen aus Altenholz

bekannt denn dort hat sie all die

Jahre Ihre Kunden individuell und

kompetent betreut.

Frau Horn ist am Di. - Mi. und Do. von 09:00–18:00 Uhr für SIE da. 

Öffnungszeiten: Mo + Sa. 9:00 – 14:00 Uhr, Di. – Fr. 9:00 – 18:00 Uhr

Pirwitz Druck & Design
Schloßgarten 5  •  24103 Kiel
Tel.: (0431) 54 20 85  •  Fax: (0431) 546 39-10, 
E-Mail: office@pirwitz.com  •  Internet: www.pirwitz.com

Regina Mustermann
Musterweg 12324149 KielTel.: 0431/123456

Fax: 0431/123456
Mobil: 0123/1234567

E-Mail: regina@mustermann.de

Hochzeit, Geburtstag, Jubiläum,
Familienfeiern 

Individuelle Einladungen, Danksagungen,
Menükarten, Visitenkarten, etc.
erhalten Sie bei:

  …auch für …der Profi für Profis …der grafischen Industrie & Gewerbe
 andere Systeme   und Heimanwender  …für iPad und iPhone im Business

Mac-Profi-Service

Solutions for Mac
  and Networking

 fon 0431-2 47 26 53
 fax 0431-2 47 26 54
 mobil 0176-27 26 49 99

Hamburger Ch. 151
24113 Kiel
   www.runningit.net
exner@runningit.net

Technische Vorort-Beratung
Technische Hotline
Hard-/Software-Reparatur
System-Pflege
Server-Administration
Netzwerk-Technik
Speicher-Lösungen
Daten-Sicherung
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Öffnungszeiten im Rathaus
Allensteiner Weg 2-4
24161 Altenholz
(Ortsteil Stift)
Tel.:  0431 32 01 - 0
Fax.: 0431 32 01 – 260
gemeinde@altenholz.de
www.altenholz.de

BürgerBüro
Tel.:  32 01- 210 bis 213
Fax:  32 01-177
E-Mail: buergerbuero@altenholz.de

montags: 17.00 – 16.00 Uhr
dienstags: 17.00 – 18.00 Uhr
mittwochs: 1geschlossen
donnerstags: 17.00 – 16.00 Uhr
freitags: 17.00 – 12.00 Uhr

Fachämter
montags, dienstags
und donnerstags: 18.00 – 15.00 Uhr
mittwochs: 1geschlossen
freitags: 18.00 – 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung.

Ordnungsamt Altenholz

Im Gebäude des Amtes Dänischenhagen
Sturenhagener Weg 14
24229 Dänischenhagen
Tel.: 04349 / 809-101 und 107

montags, dienstags, 
donnerstags und freitags 18.00 – 12.00 Uhr
dienstags: 14.00 – 16.00 Uhr
mittwochs: geschlossen
oder nach Vereinbarung.

Gemeinde-Archiv
Tel.: 32 01-140
Mobil: 0177- 555 36 42 
Fax: 32 01-260
E-Mail: info@archivgemeinschaft-gettorf.de

donnerstags: 10.00 – 12.00 Uhr 

oder nach Vereinbarung

Altenholzer Nachrichten
Tel.: 32 01 – 114
an@altenholz.de

Gleichstellungsbeauftragte
Petra Hebbel
Sprechstunde im Rathaus 
dienstags: 15.00 – 17.00 Uhr
1. OG, Zimmer 105,
Tel.: 32 01-115
E-Mail: p.hebbel@altenholz.de

In den Schulferien findet die Beratung nicht statt. 

Nummer gegen Kummer
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Tel.: 08000 116 016 -gebührenfrei-

Kinder- und Jugendtelefon
Tel.: 0800 111 0 333 -gebührenfrei-

Elterntelefon
Tel.: 0800 111 0 550 -gebührenfrei-

Schiedsmann
Den ehrenamtlichen Schiedsmann, Herrn Dr. Wolfgang
Salomo, erreichen Sie unter Tel. 32 37 08, seinen Stell-
vertreter, Herr Gerd Oldenburg, erreichen Sie unter Tel.
32 11 56.

Zulassungsbehörde
Gewerbegebiet Lehmkaten

Teichkoppel 72
24161 Altenholz (Ortsteil Klausdorf) 

Tel.:  32 09 79-23 bis 26 sowie 30 und 31
Fax:  32 09 79-22

Es gelten folgende Annahmezeiten:

montags: 7.00 – 15.00 Uhr
dienstags: 7.00 – 17.00 Uhr
mittwochs: geschlossen
donnerstags: 7.00 – 15.00 Uhr
freitags: 7.00 – 11.00 Uhr

Nottelefon des Bauhofes
Bei Störungen in den Pumpstationen oder der öffentli-
chen Abwasserkanalisation ist der Bauhof unter der Tel.-
Nr. 01761-709 5024 zu erreichen.
Weitere Informationen über den Zweckverband Bauhof
Altenholz-Dänischenhagen finden Sie im Internet unter
http://zvbauhofad.de.
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Rolf SiemoneitRolf Siemoneit

Petra Schleßelmann    Öffnungszeiten:
Erdbeerfeld 8                           Mo. - Fr.               8-19 Uhr
24161 Altenholz                       Sa.                       8-14 Uhr
Tel. 04 31/320 79 24                So.                     10-12 Uhr
                                                _________________________
                                                …für ein Stück Lebensqualität.

BLUMEN

Hansjörg  Nolte - Friesel 
————————— Rechtsanwalt —————————

Olaf Kahlke
————————— Rechtsanwalt —————————

auch Fachanwalt für Familienrecht

Dr. Jan Markus Schulte
————————— Rechtsanwalt —————————

auch Fachanwalt für Strafrecht

in Kooperation mit
Marcus Züngel

Steuerberater -Dipl.-Betriebswirt (FH)-
im Bürohaus Hasenholz 5 • 24161 Altenholz

Telefon : (0431) 32 09 80 • Telefax : (0431) 3 20 98 - 28

Ihr Service rund um den PC !
- Wartung und Reparatur
- Einrichtung Internetzugang
- Internetsicherheit/ Virenbeseitigung
- Netzwerkeinrichtung LAN / WLAN
- Datenrettung und vieles mehr ….

Rufen Sie mich gerne an unter:
04346/36 88 53

Andreas Neffgen, Lange Reihe 16, 24244 Felm
Mail: info@a-z-computerservice.de

 
Frank Schwarzenberg 
Gas- u. Wasserinstallateur- und Heizungsbaumeister 

Ihr Servicepartner für: 

• Sanitärtechnik / Baderneuerung 

• Öl- und Gasheizungen 
Wartungsdienst für alle Fabrikate 

• Fernwärme und Solarenergie 

• Heizungsanlagenmodernisierung 

• Zertifizierter Fachbetrieb für 
    senioren- und  
    behindertengerechte Bäder 

 
Altenholz   Kiel 
Tel.: (0431) 32 88 675  Tel.: (0431) 6 793 414 

      
www.Frank-Schwarzenberg.de 

Wiesengrund 6 
24161 Altenholz 

Holzkoppelweg 33 
24118 Kiel 

Malermeister H. Siewert
MALEREIBETRIEB

Dänischenhagen  |  Tel. 0 43 49 / 91 91 87
www.malereibetrieb-siewert.de

Ausgezeichnet mit dem
Innungsqualitätssiegel

„sehr gut“,
bewertet

durch unsere Kunden.
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Bücherei im Gemeindezentrum
Altenholz-Klausdorf

Achtung Schließzeit

In den Sommerferien ist die Bücherei vom 
3.8. – 22.8.2015 geschlossen. In den anderen drei Ferien-
wochen gelten die üblichen Öffnungszeiten. Das Büche-
rei-Team wünscht allen kleinen und großen Lesern schöne
Ferien.

Öffnungszeiten:
Montag 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 15.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 – 13.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

M.-T. Weber, A. Brumme und J. Thießen
E-Mail: buecherei@gemeinde-altenholz.de
Internet: www.altenholz.de
Tel.: 32 37 95

Instrumentenkarussell in
Altenholz 

Welches Instrument ist das passende für mich? Diese Fra-
ge stellen sich viele Kinder nach Abschluss der musikalischen
Früherziehung. Mit dem Instrumentenkarussell bietet die Mu-
sikschule Kiel die Möglichkeit, für ein Vierteljahr jeweils mo-
natlich ein anderes Instrument im Kleingruppenunterricht
oder auf Wunsch auch im Einzelunterricht auszuprobieren.
Nach den drei Monaten können die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer den Unterricht im gewünschten Fach nach erneuter
Anmeldung dauerhaft fortführen.

Von September an dreht sich das Instrumentenkarussell
auch in Altenholz. Dann stehen im Gemeindezentrum Alten-
holz, Klausdorfer Straße 78 b, neben dem Fach Gesang fol-
gende Instrumente zum Kennenlernen bereit: Schlagzeug,
Gitarre, E-Gitarre, E-Bass, Trompete, Violine, Klavier, Block-
flöte, Querflöte, Klarinette und Saxophon. Auch Jugendliche
und Erwachsene können das Angebot wahrnehmen.

Der Kleingruppenunterricht (45 Minuten pro Woche) kostet
im Monat 43,50 Euro. Die Teilnahmegebühr für den Einzel-
unterricht (25 Minuten pro Woche) beträgt 41,80 Euro.

Weitere Informationen gibt es bei der Musikschule Kiel un-
ter den Kieler Telefonnummern 901-5261 und 901-5262.

Kontaktadresse:
Dieter Jacob, Moorredder 22, 24161 Altenholz, 
Tel: 0431 88 94 124

Unsere Sprechstunden

Die nächste öffentliche Sitzung des Seniorenbeirates
findet

am Montag, dem 10. August 2015
um 15.00 Uhr

in der AWO-Begegnungsstätte in Altenholz-Stift statt!

Hier können Seniorinnen und Senioren ihre Fragen,
Wünsche und Anregungen im persönlichen Gespräch
vortragen.

Heidi Konertz

Unsere Briefkästen

in Klausdorf bei Famila (linker Nebeneingang)
und in Stift im Rathaus (links neben dem Hauptein-
gang) werden regelmäßig geleert.
Schreiben und einwerfen – natürlich ohne Porto so
einfach ist das!
E-Mail: seniorenbeirat@altenholz.de

Rentenberatung im Rathaus
Altenholz

Am
Dienstag, dem 11. August 2015

ist der Versichertenberater Horst Brasch in der Zeit von
13.00 bis 17.00 Uhr im Besprechungszimmer im 1. Stock
des Rathauses in Altenholz erreichbar.

Bitte bringen Sie folgende Unterlagen mit:
- aktueller Versicherungsverlauf
- Personalausweis
- Bankverbindung mit IBAN und BIC – Code 
- 11-stellige Identifikationsnummer

(diese wird Ihnen vom Bundeszentralamt für Steuern
mitgeteilt)

Horst Brasch
Tel.: 04347-2954.

Musikschule
Landeshauptstadt Kiel
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ACHTUNG · ACHTUNG · ACHTUNG

ACHTUNG · ACHTUNG · ACHTUNG

Geänderte Fahrzeiten:
So., Mo., Di., Mi., Do. 5.00 - 23.00 Uhr
Fr. und Sa. Rund um die Uhr

24159 Kiel - Friedrichsort -, An der Schanze 44
Tel.: 39 68 61, Fax: 88 79 814
Internet: www.kulturladen-leuchtturm.info
E-Mail: buero@kulturladen-leuchtturm.info
Bürozeiten: Mi. + Do. 9.00 - 12.00 Uhr  

und Mo. - Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Unser Programm im August 2015
Mo., 3.8. – Mi. 5.8.15 Anfänger-Crashkurs Gitarre
10.00 – 11.30 Uhr Heidi Denecken gibt eine kurze Einführung in

die Akkordlehre, dann geht es los. Lieder ein-
fach zu begleiten, sowohl mit Patternus
(Zupftechnik) als auch Schlagtechnik.
Kursgebühr: 5,00 Euro pro Kind
Für Kinder ab 6 Jahren

Freitag 28.8.15 Grillabend mit Martin D. Winter
19.00 Uhr Martin D. Winter vereint Einflüsse verschie-

dener Musikrichtungen auf Mandoline, Bou-
zouki, Mandola Gitarre, Banjo
Mit seinem einzigartigen Gesang entsteht ei-
ne musikalische Spannung, die ist mit Wor-
ten schwer zu beschreiben.
Eintritt: 5,00 Euro

Möbelspedition - Umzüge aller Art -

nah- und fern, europaweit, Lagerung, Entrümpelung

Tel.: 04349-915 72 75, www.puls-umzuege.de

Mail: puls-umzuege@t-online.de

Klausdorfer Str. 113 • 24161 Altenholz
Tel. (04 31) 32 96 60 • Fax 32 32 97
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Sommerpause der Altenholzer
Nachrichten
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Team der Altenholzer Nachrichten geht bis zum 12. Au-
gust 2015 in die Sommerpause.

Wir wünschen Ihnen allen viele schöne Sommertage!

Ihr Redaktionsteam der
Altenholzer Nachrichten

Hinweis auf die nächsten Ausgaben
der Altenholzer Nachrichten

Die 14. Ausgabe 2015
der „Altenholzer Nachrichten“ erscheint am 

Freitag, dem 28. August 2015
Redaktionsschluss der Gemeinde:

Mittwoch, der 19. August 2015
– 16:00 Uhr –

E-Mail: an@altenholz.de

Gewerblicher Anzeigenschluss:
Donnerstag, der 20. August 2015 - 12:00 Uhr -

Die 15. Ausgabe 2015
der „Altenholzer Nachrichten“ erscheint am 
Freitag, dem 11. September 2015

Anzeigenberatung & -buchung
Montag – Donnerstag, von 9:00 - 12:00 Uhr

Geben Sie bitte unter Tel. 3201-117 Nachricht,
wenn Sie die AN nicht regelmäßig erhalten.

Fa. Pirwitz Druck & Design · Schloßgarten 5, 24103 Kiel
Tel.: 54 20 85 · Fax: 54 20 77 · E-Mail: office@pirwitz.com

Beratungsstelle Nord-Ost
im Sozialen Beratungs- u. Dienstleistungszentrum (SBDZ)

Ansprechpartnerin: Frau Räther-Arendt

Am Buchholz 4, 24161 Altenholz
Tel.: 0431-32 10 40  Fax: 0431-32 753
Mail: info@pflegestuetzpunkt.altenholz.de
Web: www.pflege.schleswig-holstein.de

Sprechzeiten:
Mo. 9.00 - 11.00 Uhr
Do. 8.00 - 11.00 Uhr
und nach Vereinbarung, Hausbesuche möglich

Im PflegeStützpunkt erhalten Sie eine individuelle, unab-
hängige und kostenfreie Beratung.

Ihr PflegeStützpunkt

� hilft dabei, möglichst lange im eigenen Zuhause
verbleiben zu können

Wir geben Antworten
Wenn ein Mensch und seine Angehörigen Unterstützung
benötigen, stellen sich viele Fragen:

Wer unterstützt mich im Alltag?
Wo bekomme ich Hilfsmittel?
Welche Anträge muss ich stellen?

Auf diese und andere Fragen bekommen Sie bei uns eine
Antwort.

Wir informieren Sie umfassend zu Themen wie Leben und
Wohnen im Alter, Pflege und Betreuung.

Wir vermitteln Kontakte zu Ehrenamtlichen und
Angehörigengruppen und haben ein offenes Ohr für Ihre
Sorgen und Probleme.

Ziel ist es, umfassend zu Themen wie Leben und Wohnen
im Alter, Pflege und Betreuung zu informieren.

Ihre Ansprechpartnerinnen:
Frau Ralf & Frau Räther-Arendt
Am Buchholz 4, 24161 Altenholz
Tel.: 0431-32 10 40   Fax: 0431-32 753

Mail: info@drk-altenholz.de
Web: www.drk-altenholz.de

Sprechzeiten:
Mo. u. Do. 8.00 - 11.00 Uhr 
Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 11.00 Uhr
Mo. Di. u. Do. 15.00 - 17.00 Uhr

Das SBDZ ist als gemeinsame Einrichtung des DRK, der
Gemeinde Altenholz sowie der evangelischen und katholi-
schen Kirchengemeinden eine zentrale Anlaufstelle für al-
le sozialpflegerischen Dienste und Hilfen.

Sie erhalten Beratung zu Themen wie:
� Versorgung und Pflege von Kranken und Senioren zu

Hause
� Hausnotruf
� Essen auf Rädern
� Verleih von Hilfsmitteln für die Pflege zu Hause
� Einkaufs- u. Besuchsdienst
� Kuren für Kinder, Mütter u. Väter
� Kleiderkammer/Möbelbörsen
� Haushaltshilfen
� Tagespflegepersonen/Tagesmütter
� Babysitter
� Krebsnachsorge
� Suchtgefährdete und -kranke
� Selbsthilfegruppen
� Betreuungsangebote
� Veranstaltungen vor Ort

Die Beratung wird auf die individuellen Bedürfnisse der Rat-
suchenden abgestellt. Das Angebot ist trägerunabhängig
und kostenfrei.
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Markisen der Extraklasse
Endlich ist die kalte und wenig farbenfrohe Jahreszeit
überstanden und die ersten sonnigen Tage und Stun-
den auf der Terrasse oder dem Balkon kündigen den
lang ersehnten Sommer an, schon stellt sich die Fra-
ge nach der idealen Sonnenschutz-Lösung. Glasbau
Schwarz bietet seinen Kunden mit den Produkten aus
dem Hause markilux die optimale Lösung. Denn die
Terrassen- und Balkon-Markisen des westfälischen
Herstellers werden sowohl dem hohen Anspruch als
auch der Philosophie des Kieler Traditionsunterneh-
mens gerecht: Erfahrung und Fachwissen kombiniert
mit Kreativität und Innovation. 
Denn nicht allein das zeitlose Design der markilux-
Sonnenschutzprodukte sorgt für langjährige Freu-
de. Auch die Technik und störungsfreie Funktiona-
lität jedes individuellen Modells ist für eine kleine

Ewigkeit bestimmt. „Die herausragende Produktgestaltung und die kom-
promisslose Anpassungsfähigkeit für jeden Haustyp lassen keine Wünsche offen“, fasst Meike

Schlüter von Glasbau Schwarz zusammen, „daher passen die Angebote von markilux so wunderbar in unser Sortiment!“ 
Aber nicht nur in Punkto Sonnenschutz ist Glasbau Schwarz der kompetente Fachpartner. Wer mehr über die
vielfältigen kreativen Ideen für sein Zuhause erfahren möchte, überzeugt sich am besten selbst in den großzügi-
gen Ausstellungsräumen in Kiel Wittland. Für eine fachkundige Beratung stehen die Experten von Glasbau Schwarz
zur Verfügung – nach Vereinbarung selbstverständlich auch samstags.

Glasbau Schwarz – mit großer Ausstellung, jetzt neu auch samstags von 9 bis 14 Uhr: 
Wittland 5, 24109 Kiel, Telefon: 0431/58 08 100. Weitere Infos: www.glasbau-schwarz.de

Glasbau Schwarz – mit großer Ausstellung, jetzt neu auch samstags von 9 bis 14 Uhr: 
Wittland 5, 24109 Kiel, Telefon: 0431/58 08 100. Weitere Infos: www.glasbau-schwarz.de
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Mitteilungen der Schulen, Kirchen, Vereine und Verbände

Herzlichen Glückwunsch an alle Abschlussschülerinnen und 

Abschlussschüler, die uns mit einem Ersten allgemeinbildenden

Schulabschluss oder einem Mittleren Schulabschluss verlassen!

9 Ricardo Bock, Alexandra Ehrk, Niklas Funke, Timo Fürstenberg, Kim-Denise Göttsche, Tim Iwert, Nico Kelling, 

Kimberly Ursula Nickel, Lars-Ole Petersen, Lidija Petrovic, Eren Sahin, Felix Schmidt, Umut Can Temiz, Sina 

Florence Wimmer, Leon Wittern, Jacqueline Zimmermann

9P Jewad Al-Kafaf, Marcel Borowski, Matthias Bottke, Jule Döring, Justin Garnies Pineda, Ruby Graumann, Lisa 

Doreen Matschullat, Felix Moldenhauer, Marius Petschk, Fabio Reuter, Celine Rottscholl, Fynn Schaible, Andrej

Scharkow, Monique Schulz, Bjarne Thiede, Bobby John Trisek

10a Kevin Behrendt, Danny Bill, Laura Böls, Lena Harms, Julia Henkel, Marc Hinrichsen, Lasse Kranich, Benjamin

Kühl, Tommy Löhrke, Jonas Möller, Philipp Montero Suero, Enya Nehls, Amina-Sharin Olesch, Tim Rudek, 

Ella Scheibler, Sven Malte Schläger, Katharina Teske, Mertel Trodler, Thom Ulrichs

10d Marvin Besuch, Anna-Sophie Blachnich, Lynn Marie Böge, Jannis Clausen, Mika Denk, Nele Flügger, Lea Marie

Frieß, Pia Glesmann, Maximilian Haß, Majlinda Haxhosaj, Alina Celine Jütte, Lena-Sophie Keller, Constantin Krauß,

Swantje Kyselka, Jannis Mieck, Robert Ortlieb, Malin Patzke, Lasse Schwind, Lena-Sophie Seelig, Lena Stecher,

Leefke Stellmach, Selina Zimmermann
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Gottesdienste

Sonntag, 26. Juli 2015, 10.00 Uhr
Gottesdienst und Abendmahl mit Pastor Dr. Teifke

Taizé (immer letzter Sonntag im Monat)
Sonntag, 26. Juli 2015, 19.00 Uhr

Sonntag, 2. August 2015, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Pastor Dirk Große

Sonntag, 9. August 2015, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Pastor Okke Breckling-Jensen 

Sonntag, 16. August 2015, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Pastor Okke Breckling-Jensen 

Sonntag, 23. August 2015, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Pastor Okke Breckling-Jensen

Sonntag, 30. August 2015, 10.00 Uhr
Gottesdienst und Abendmahl mit Pastor Dirk Große 

Taizé (immer letzter Sonntag im Monat)
Sonntag, 30. August 2015, 19.00 Uhr

Kindergottesdienst
Da unser Kirchenrabe Eivind in den Schulferien verreist ist,
fällt in dieser Zeit der Kindergottesdienst aus.

Halbstündige Abendandachten
30 Minuten innehalten und den Alltag unterbrechen.
Jeden Mittwoch um 19.00 Uhr in der Kirche.

Sommer
Schwer kannst du mich nicht beladen. Also lass an Land,
was dich bedrückt. Leinen los! Wie steht der Wind? Mit
Leichtigkeit nehmen wir Fahrt auf. 
Die Sonne.
Die Luft.
Neue Begegnungen.
Entdeckungen.
Der Blick in den weiten Horizont.
Der Himmel über uns lässt die Seele atmen.
Dir ist das zu unsicher? Zweifler. Kleingläubiger.
Lebe so, als wäre alles ein Wunder. Nimm Fahrt auf! Was-
ser hat schon ganz andere getragen. Komm, brich auf zu
neuen Ufern. Hab Vertrauen.
Ich bin dein Sommer-Schiff
Gesegnete und sonnige Sommertage!
Dirk Große, Pastor

Veranstaltungen

Friedensgruppe
Treffen: jeden 4. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr im Ei-
vind-Berggrav-Zentrum 
Nähere Informationen bei Günter Pieper (℡ 32 6 18) oder
Pastor Breckling-Jensen (℡ 32 30 66).

Trauergruppe Partner
Mittwoch, 9. September 2015 um 20.00 Uhr im 
Eivind-Berggrav-Zentrum, Raum 4.
Alle Menschen, die ihren Partner verloren haben, sind herz-
lich willkommen.

Seniorenkreis Stift 
4. September 2015 um 15.00 Uhr im Eivind-Berggrav-Zen-
trum. 

Seniorenkreis Klausdorf 
19. August 2015 um 15.30 Uhr im Ankergrund, Klausdor-
fer Str. 178. 

Jugendgruppe Stift 
In den Sommerferien findet die Jugendgruppe nicht statt.

Jugendgruppe Klausdorf
jeden Donnerstag um 19.30 Uhr im Ankergrund, Klausdor-
fer Str. 178.

Handarbeiten in Klausdorf
jeden Dienstag um 20.00 Uhr im Ankergrund, Klausdorfer
Str. 178.

Handarbeiten im Eivind-Berggrav-Zentrum 
jeden Donnerstag von 15.00-17.00 Uhr im Raum 4, Eivind-
Berggrav-Zentrum. 
Patchworken
jeden 1. Dienstag im Monat im Eivind-Berggrav-Zentrum
von 9.30 – 11.30 Uhr.

Kirchenmusik

In den Ferien finden keine Proben statt. 
Bei den Erwachsenen Probenzeiten nur nach Plan.

donnerstags
Projektchor
Jazz-Mass ‚ Proben: 
Di., 18.8., 18.30 -19.45 Uhr
Sa., 12.9., 11.00-13.00 Uhr
Altenholz-Stift, EBZ

Kirchenmusikerin Susanne Schwerk
0431-90880728 oder 04522-2316 
Susanne@schwerk.de 

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE
ALTENHOLZ
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Ansprechpartner

Kirchenbüro: Stifter Allee 2
Sekretärin: Viola Johannsen 
Öffnungszeiten: mo., do., fr.: 9.00 - 11.00 Uhr
dienstags: 10.00 – 11.00 Uhr
mittwochs geschlossen
℡ 0431-32 24 15
 0431-32 43 28
kirchenbuero@kirche-altenholz.de

Homepage
www.kirche-altenholz.de

Ev. Kindertagesstätte „AHOI“
Leiterin: Katrin Redlich-Pruschke
Stifter Allee 4, ℡ 0431-32 39 17
Öffnungszeiten: 7.00 Uhr – 17.00 Uhr
kita@kirche-altenholz.de

Ev. Beratungsstelle für Erziehungs-, Familien- und Le-
bensfragen
Stifter Allee 4, ℡ 0431-32 20 18
Anmeldezeiten von Frau Claudia Rolfes-Carl und Herrn To-
bias Nehren sind: 
montags bis freitags von 9.00 - 13.00 Uhr,
montags bis donnerstags von 14.00 - 16.00 Uhr.
Termine nach Absprache.

TELEFONSEELSORGE:
℡ 0800 111 0 111

Schöne Sommerzeit! 

Die Geschäftsstelle hat in 
den Sommerferien vom 
20.7. bis zum 30.8.2015 
geschlossen! 
Wir wünschen eine schöne, erholsame Zeit! 

Sportabzeichen—Termine—Sportabzeichen—Termine

für die Sportabzeichenabnahme gibt es noch folgende
Termine:
Freitag, den 7. Aug. 2015
Freitag, den 4. Sept. 2015
Freitag, den 2. Okt. 2015
Jeweils von 17:00  bis 19:00  Uhr

Geschäftsstelle im Sportheim, Klausdorfer Straße 78e, Tel.: 32 37 33, Fax 32 30 62
E-mail: geschaeftsstelle@tsv-a.de,     homepage: www.tsv-altenholz.de
Bürozeiten: Mo + Mi geschlossen, Di + Fr 9.00 – 11.00 Uhr, Do 16.00 – 19.00 Uhr

Regelmäßige Gottesdienste

in St. Heinrich
Sonnabend 18.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag 11.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag 18.30 Uhr Hl. Messe

in Dreieinigkeit
Sonntag 9.30 Uhr Hl. Messe
Freitag 9.00 Uhr Hl. Messe
2. Dienstag 15.00 Uhr Hl. Messe
im Monat anschließend Seniorentreffen

Gottesdienste der polnischen Mission in St. Heinrich
(in polnischer Sprache)
Sonntag 9.30 Uhr

Fanfare für die Orgel
Am Sonntag, 9.8.2015, um 17.00 Uhr, ist in St. Heinrich
an der Orgel William Saunders aus Großbritannien zu hö-
ren. Der Eintritt ist frei; um eine Spende wird gebeten.

Wir wünschen allen schöne, erholsame Urlaubs- und 
Ferientage. Kommen Sie von Ihren Reisen heil und gesund
wieder. Gottes Segen möge Sie begleiten.

Gemeinde St. Heinrich Gemeinde Dreieinigkeit
Feldstraße 172 Fritz-Reuter-Str. 60

24105 Kiel 24159 Kiel-Pries
Tel 0431 / 30 66 8 Tel 0431 / 39 12 66

Pfarradministrator: Propst Leo Sunderdiek
Pastor: Dr. Basil Okeke
Gemeindereferentinnen:

Rita Becker Stephanie Nischik
E-Mail: info@st-heinrich-kiel.de

www.st-heinrich-kiel.de
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GERNE ZU HAUSE – GERNE UNTERWEGS
Die Koffer sind gepackt, die Vorfreude ist groß. Denn eine herrliche Woche am Mittelmeer steht be-
vor. Doch noch jemand anderes hat auf diesen Tag gewartet: Um Ihre Terrassentür zu öffnen und in
ihr Wohnzimmer einzudringen, benötigen die Einbrecher wenige Sekunden – und sind somit etwa zehn
Mal schneller als Sie beim Check-in am Flughafen! Der Kummer über das gestohlene Eigentum und
der Unmut darüber, dass jemand Fremdes die Privatsphäre verletzt hat, werden Sie Monate, viel-
leicht sogar Jahre begleiten. 

Der emotionale Scha-
den ist tatsächlich nicht
zu unterschätzen! Kri-
minologische Studien
belegen, dass 87 Pro-
zent der Einbruchsop-
fer Angst vor einem er-
neuten Einbruch ha-
ben. Oft lässt sich auch
der schmerzliche Ver-
lust unwiederbringli-
cher Werte – beispiels-
weise bei Erbstücken –
nur schwer verarbeiten.
Das verlorengegange-
ne Sicherheitsgefühl
und die angegriffene
Privatsphäre können
somit schwerwiegende
psychische Folgen
nach sich ziehen.

Die Bilanz ist besorgniserregend: Alle zwei Minuten wird in Deutschland ein Einbruch verübt.
Insgesamt werden jährlich bis zu 150.000 Fälle von Wohnungseinbruchdiebstahl registriert. Oft
haben die Einbrecher auch allzu leichtes Spiel, da viele Fenster und Türen längst nicht mehr
den heute gängigen Standards entsprechen. Das Institut für Fenstertechnik in Rosenheim (IFT)
nennt RC2-Fenster als „Standardsicherheit“ gegen Einbruch. Fenster dieser Wertigkeit halten
in der Regel Einbruchversuchen mit Handwerkzeug stand. Versehen mit Sicherheitsglas, ab-
schließbaren Sicherheitsgriffen und stabilen Verschraubungen der Profile bieten sie einen ef-
fektiven Schutz für Eigentum und Privatsphäre. Schätzungen nach scheitern heute gut 40 Pro-
zent der Einbrüche in Deutschland, weil Fenster und Türen mit der richtigen Sicherheitstech-
nik ausgestattet sind. 

Glasbau Schwarz ist QSN-zertifizierter und polizeilich empfohlener Fachbetrieb für Sicher-
heitstechnik an Fenstern und Türen. Die extern geschulten Experten des Kieler Unterneh-
mens beraten Sie gern bei Fragen rund um passgenaue Maßnahmen zum Einbruchschutz und
individuelle Sicherheitslösungen. So ist zum Beispiel nicht grundsätzlich ein kompletter Aus-
tausch erforderlich, da auch entsprechende Nachrüstsätze effiziente Optionen darstellen.

Die Ferienzeit rückt näher! Glasbau Schwarz hilft Ihnen dabei, eine sorgenfreie Reisezeit zu
genießen – und sich aufs „Nach-Hause-Kommen“ zu freuen. Denn da ist es ja bekanntlich am
schönsten!

Glasbau Schwarz – mit großer Ausstellung, jetzt neu auch samstags von 9 bis 14 Uhr

Glasbau Schwarz, Wittland 5, 24109 Kiel, Telefon: 0431/ 58 08 100. 
Weitere Infos: www.glasbau-schwarz.de
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Unser Füchse-Jahr geht in ein paar Tagen zu Ende und da
werden bestimmt zwischen 976 und 1023 kleine Tränchen
fließen. Aber dann freuen wir uns auf die Ferien und sind
schon sooooo gespannt, denn bald sind wir ja die neuen
ERSTIES! Zuvor haben wir uns aber noch einmal mächtig
ins Zeug gelegt und für den Basar beim anstehenden Ge-
meindefest am 12.9. 2015 und dem damit bei den „Schlau-
en Füchsen“ verbundenen TAG DER OFFENEN TÜR (von
11-16 Uhr) ganz tolle Sachen gebastelt. Unsere Erziehe-
rinnen freuen sich schon riesig auf alle Besucher und ha-
ben einige Überraschungen für Euch vorbereitet. Bei „un-
seren“ drei Mädels könnt Ihr sicher sein: mit ganz viel Herz,
Hingabe und Spaß sind sie an diesem Tag und auch das
ganze Füchse-Jahr für Euch da. Freut Euch drauf!!! Danke
Euch Dreien für eine unvergesslich schöne Zeit!!! 
Eure Füchse 2014 / 2015

www.fuechse-altenholz.de

Ab dem 1. September können Kinder für 2017/18
angemeldet werden.
Anmeldung bei: Kathleen Bläsche, Tel.: 1281199

Lerngruppe
„Die schlauen Füchse“ e.V.

Liebe Altenholzer,
auch wenn der Sommer mal wieder
eine kleine Pause macht, gibt es flei-
ßige Blütenbesucherinnen in unseren
Gärten – die Hummeln. Die über 30
Hummelarten in Deutschland sind die

einzigen Wildbienen, die sozial leben und ähnlich wie die
Honigbiene Staaten bilden. Hummeln sind wichtige Be-
stäuber unserer Wild- und Kulturpflanzen, da sie im Ge-
gensatz zur Honigbiene auch bei kühlen Temperaturen und
schlechter Witterung fliegen. Während eines verregneten
Frühlings gewährleisten Hummeln zur Obstblüte also die
Bestäubung und damit eine gute Ernte von Äpfeln und Co.
Doch die pelzigen Insekten sind bedroht; etwa die Hälfte
steht auf der Roten Liste der bedrohten Arten. Grund ist
der Rückgang von Blütenpflanzen und geeigneten Nist-
plätzen durch die Zerstörung wertvoller Lebensräume und
den Pestizideinsatz in der industriellen Landwirtschaft.
Bereits im März können wir an sonnigen, warmen Tagen die
ersten großen Hummeln beobachten. Dies sind die Köni-
ginnen, die als einzige im Hummelstaat den Winter über-
lebt haben. Die bereits im Vorjahr befruchteten Hummel-
königinnen suchen nach Nahrung und einem geeigneten
Nistplatz zur Neugründung des Staates. Leider finden die
nützlichen Hummeln so früh im Jahr kaum Blütenpflanzen
in unseren Gärten. Und auch im Sommer kann die Nahrung
knapp werden, wenn Gärten und Grünflächen zum größten
Teil aus blumenlosen Fettrasen und einigen exotischen
Zierpflanzen bestehen.
Einfache Tricks können Ihren Garten in ein kleines Para-
dies für Hummeln und andere Bienen verwandeln. Häufi-
ge Arten im Siedlungsraum sind beispielsweise die Erd-
hummel, die Steinhummel, die Ackerhummel und die Gar-
tenhummel.
Sorgen Sie für ein kontinuierliches und abwechslungsrei-
ches Blütenangebot von März bis Oktober. Achten Sie da-
bei auf einheimische Pflanzenarten oder zumindest unge-
füllte Sorten. Diese nektar- und pollenreichen Pflanzen sind
für Hummeln u.a. besonders attraktiv: Beerensträucher und
Obstbäume, Fingerhut, Glockenblumen, diverse Kleearten,
Krokus, Lavendel, Löwenzahn, Mohn, Natternkopf, Salbei,
Taubnesseln, Thymian und Weiden.
Generell ist ein naturnaher und strukturreicher Garten oh-
ne Gifteinsatz eine bienenfreundliche Oase, in der sich Tie-
re und Menschen wohlfühlen.

Birte Pankau
BUND Schleswig-Holstein, Projekt „Naturschutz in der Ge-
meinde“

H. Tewes,      Insterburger Weg 3, Tel. 32 35 52
Christiansen, Allensteiner Weg 69, Tel. 3 27 69
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„Gimpel der Narr“
von Isaac B. Singer

Der Dauerbrenner im polnischen theater kiel heißt ganz klar „Gimpel, der Narr“. Seit 30 Jahren steht das Stück des
Nobelpreisträgers Isaac B. Singer auf dem Spielplan des Theaters, seit 30 Jahren steht das Publikum Schlange.
Auch in diesem Jahr, im August,  erzählt „Gimpel“ aus seinem Leben. Es ist die traurig-komische Geschichte eines
Menschen, der bei aller Bedrängnis niemals die Würde verliert, der durch seinen Glauben und seine Geduld innere
Größe erwirbt.  Da es insgesamt nur 6 Vorstellungen gibt, ist eine Kartenvorbestellung (Telefon: 0431/80 40 99 oder
im  Internet: www.polnisches-theater-kiel.de) ratsam. 

VORSTELLUNGEN im August
06., 07., 08., 13., 14., 15. August

„Der Königliche Totengräber“
Lesung

Jerzy Łukosz (geboren 17. Januar 1958 in Breslau), polnischer Schriftsteller,
Dramatiker, Essayist, Literaturkritiker und Übersetzer deutscher Literatur. Studierte
Germanistik an der Universität Breslau. Außerdem Slawistik an der Universität
Regensburg.  Ein Kenner der Literatur von Thomas Mann und Autor zahlreiche
Aufsätze über zeitgenössische deutsche Literatur.
Seine Prosa ist sehr persönlich, auch wenn er sie unter dem Pseudonym (Johann
Keevus) veröffentlicht. Charakteristisch für die Schriften von Łukosz ist die Analyse
des menschlichen Bewusstseins, Überprüfung der Verbindungen, die zwischen der
sozialen Erfahrung und den Erfahrungen des Individuums stattfinden, d. h. in der
Welt der Phantasie und der Träume. In seinen Werken fühlt man starke
Verwurzelung mit der deutschen Literatur.

Die szenische Lesung „ Der Königliche Totengräber“ von J. Łukosz mit Tadeusz Galia als Vorleser, erzählt
die Lebenserfahrung eines polnischen Flüchtlings in der neuen Heimat Deutschland. 
Die Lesung ist als Benefiz für den unheilbar kranken Autor vorgesehen.

LESUNGEN im August
20., 21.,22., 27.,28.,29.August

Eintrittspreise:
18 € Normal;     11 € Schüler, Studenten, Behinderte;      2 € Arbeitslose

Kartenbestellung: Tel. 80 40 99 oder im Theater in der Düppelstraße 61a.
Abholtermin: Bis spätestens 19.40 Uhr am Tag  der Vorstellung.

Stornierung: Spätestens einen Tag vor der Vorstellung.
Bestellte und nicht abgeholte Karten werden in Rechnung gestellt.

polnisches theater kiel
Düppelstraße 61a · 24105 Kiel · Tel.: (04 31) 80 40 99 · Fax: (04 31) 8 44 24

www.polnisches-theater-kiel.de



28

Der Freundeskreis trifft sich jeden dritten Dienstag im Mo-
nat um 19.30 Uhr im Saal des Eivind-Berggrav-Zentrums.
Nächstes Treffen: 18. August 2015

Fahrradtour 
Zu dem unten angegebenen Termin wird von Frau Higel-
ke-Mahlke und Herrn Jacobsen eine Fahrradtour in die Um-
gebung angeboten.
Am 27. Juli 2015 um 14.30 Uhr trifft man sich am Eivind-
Berggrav-Zentrum.
Alle Asylbewerber, deren Betreuer und Interessierte sind
herzlich eingeladen.
Um Anmeldung wird gebeten bei 
Frau Higelke-Mahlke: 0431-87 843.

Internationale Folklore
Nächster Termin: 28. August 2015
von 16.30-17.30 Uhr im Ankergrund,
Klausdorfer Str. 178.

Spendenkonto des Freundeskreises Asyl,
verwaltet durch Hildegard Schaper, Vors. AWO 
Altenholz, Sprachförderung
Förde Sparkasse
IBAN: DE 12 210 501 70 1002 2977 43
BIC: NOLADE 21 KIE.

Allgemeine Spenden können eingezahlt werden auf fol-
gendes Konto:
AWO Altenholz Hilfsfonds
IBAN: De 35 210 501 70 1002 34 25 31.

Spenden bis 200,- € werden vom Finanzamt durch den
Bankauszug anerkannt, bei größeren Spenden erteilt die
AWO eine Spendenbescheinigung.

In den letzten Wochen und Monaten sind bereits viele
Spenden auf diese genannten Konten eingezahlt worden.
Häufig wurden nur die Namen der Spender genannt ohne
Anschrift, so dass wir uns nicht persönlich bedanken
konnten. Deswegen möchten wir auf diesem Wege allen
Spenderinnen und Spendern ganz vielen Dank sagen für
die Unterstützung unserer Arbeit.

Viola Johannsen (Koordination zu Asylfragen, 
über das Kirchenbüro)
Öffnungszeiten: mo., do., fr.: 9.00-11.00 Uhr
dienstags: 10.00 – 11.00 Uhr
mittwochs geschlossen
℡ 0431-32 24 15
 0431-32 43 28
kirchenbuero@kirche-altenholz.de.

Freundeskreis Asyl –
Altenholz und Umgebung

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage: 
www.awo-altenholz.de
Vorsitzende: H. Schaper, Tel.: 0431 - 32 25 71
schaper-awo@t-online.de

Dienste der AWO
Bücherwurm Brilli AWO Kita
Vorlesestunde f. Kinder v. 4 – 8 Jahren
Di 15.00 – 16.00 Uhr
Astrid Meinert
Tel: 0431 32 31 19

Hilfe für Migrantinnen und Migranten
Frauke Miltkau-Reinack
Tel.: 0431 32 48 95

Mutter-(Vater-)Kind-Kuren
Katharina Lange
Tel.: 0431 32 31 66

Veranstaltungen 
in der Begegnungsstätte Stift
Altenholz-Stift, Danziger Str. 3d
Tel. 0431 32 84 28
Mo. – Fr. 10.30 – 12.30 Uhr

Mittagstisch
Montag – Freitag von 11.30 – 12.30 Uhr
Frau Aldag
Tel: 0431 32 12 79
Elsbeth Struck
Tel: 0431 36 38 05
Kaffeenachmittage und Bingo
Dienstags alle 14 Tage von 15.00 – 17.00 Uhr 
Ingrid Gansch
Tel.: 0431 28 95 51 21
Nächste Termine: 28. Juli, 11. August, 25. August
Gymnastik für Senioren (DRK)
jeden Mittwoch von 9.15 – 10.15 Uhr 
Frau Kapteina
Skatnachmittag
Haben Sie Lust mitzumachen? 
Kommen Sie doch einfach mal vorbei. 
Wir freuen uns auf Sie.
jeden Freitag von 14.30 – 17.00 Uhr
Herr Lutz
Tel.: 0431 32 38 88 
Klönnachmittag
Jeden ersten Donnerstag im Monat treffen wir uns von
15.00 – 17.00 Uhr in der Begegnungsstätte Stift, Danziger
Str. 3d zum Klönschnack bei Kaffee und Kuchen und Ge-
sellschaftsspielen. Schauen Sie einfach bei uns rein. Wir
freuen uns auf Sie. 
Nächster Termin: 6. August 2015 
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NEU: Handarbeitsrunde für
Frauen mit
Migrationshintergrund 

Treffen: Jeden Donnerstag um 19.00 Uhr in der Begeg-
nungsstätte Stift, Danziger Str. 3d
Beginn: Donnerstag, 30. Juli
Leitung: Dr. Uta Bestmann
Bei einem ersten Treffen haben wir uns entschieden, mit
dem Nähen an der Nähmaschine zu beginnen. Es können
aber auch andere Arbeiten ausgeführt werden: Stricken,
sticken, häkeln …

HILFE IM ALLTAG –
ab sofort nur noch freitags von 15.00 - 17.00 Uhr in
der Begegnungsstätte, Danziger Str. 3d in Stift

Unterstützung für Jung und Alt

Sie brauchen Hilfe, z.B. bei Behördengängen, beim Ein-
kauf, beim Schriftverkehr, beim Verstehen von offiziel-
len Schreiben oder anderem? Sie suchen einen Rechts-
anwalt oder die Adresse für einen Steuerhilfeverein? 
Dann kommen Sie zu uns in die Begegnungsstätte der
AWO, Danziger Str. 3d oder rufen Sie uns dort an unter
der Telefonnummer 0431 888 222 48.

Wir sind einmal in der Woche für zwei Stunden für Sie
da: freitags von 15.00 – 17.00 Uhr.

Sie können uns auch eine E-Mail schreiben oder te-
lefonieren:
schaper-awo@t-online.de, Tel.: 0431 32 25 71
gerburg.boehrs@t-online.de 
Tel.: 0431 32 48 22

Hilfsfonds der AWO

Helfen Sie mit, damit anderen schnell geholfen werden
kann!
Für den Fall, dass Ihnen Fälle bekannt werden, in denen
Menschen mit sehr kleinem Einkommen dringend Hilfe
brauchen, kann mit dem Hilfsfonds der AWO geholfen wer-
den. Das Verfahren ist schnell und unbürokratisch. Sie stel-
len einen formlosen Antrag an die Ortsvereinsvorsitzende
und schildern kurz, warum Sie meinen, dass Ihre Mitmen-
schen Hilfe benötigen.
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns:
Hildegard Schaper – Tel.: 0431 32 25 71
E-Mail: schaper-awo@t-online.de 
Gerburg Böhrs – Tel.: 0431 32 48 22
E-Mail: gerburg.boehrs@t-online.de 

Sie möchten unsere Arbeit unterstützen? 
Über eine Spende würden wir uns sehr freuen:
Unser Konto: 
Arbeiterwohlfahrt Altenholz – Stichwort: Hilfsfonds
IBAN: DE35 210 501701 002 342 531
BIC: NOLADE21 KIE
Spenden bis 200,- € werden vom Finanzamt durch den
Bankauszug anerkannt, bei größeren Spenden erteilt die
AWO eine Spendenbescheinigung.

Die Jugendstiftung der AWO Altenholz ist eine gemeinnüt-
zige Einrichtung. Sie fördert Maßnahmen, die die Lebens-
bedingungen von Kindern und Jugendlichen in Altenholz ver-
bessern. Das reicht von der Anschaffung von Material,
Schul- und Sportbedarf, der Förderung baulicher Maßnah-
men, der Förderung von Schul- und Jugendreisen bis hin zu
Zuwendungen an einzelne Kinder und Jugendliche, die be-
sonders bedürftig sind oder ein Stipendium benötigen.

Anfragen zu Förderungen, Spenden oder Zustiftungen kön-
nen Sie jederzeit schriftlich an den Stiftungsvorstand rich-
ten. 

D. Lüth,       Tel. 32 49 73 oder
F. Rummer, E-Mail: friederike.rummer@freenet.de

Kindertagesstätte Altenholz
Klausdorfer Str. 78c
24161 Altenholz
Leitung: Frau Rica Rupp
Tel. 0431 3294910
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 7.00 – 17.00 Uhr

Schleswig-Holstein
gGmbH
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DRK-Geschäftsstelle
Am Buchholz 4, 24161 Altenholz
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Ralf, 
Tel.: 0431 - 32 10 40 · Fax: 0431 - 32 753
E-Mail: info@drk-altenholz.de
Web: www.drk-altenholz.de

Öffnungszeiten:
Mo. u. Do. 8.00 – 11.00 Uhr
Di., Mi. u. Fr. 9.00 – 11.00 Uhr
Mo., Di., u. Do. 15.00 – 17.00 Uhr

DRK - Aktuell

Regelmäßige Veranstaltungen
in der DRK – Begegnungsstätte, Am Buchholz 4

Montag
9.30 – 11.00 Uhr Senioren-Gymnastik & Gedächtnistraining
9.30 – 11.00 Uhr Tanztreff für alt und jung (Eivind-Berggrav-

Zentrum)
15.45 – 16.45 Uhr Gymnastik (außer in den Ferien)
17.00 – 19.30 Uhr „Flinke Nadel“
Dienstag
9.30 – 11.00 Uhr Tanztreff

(alle 14 Tage, 1.9. und 15.9.2015)
10.00 – 11.00 Uhr Tanzen im Sitzen 

(alle 14 Tage, 8.9. und 22.9.2015)
12.00 – 13.30 Uhr Mittagstisch

Gerichte aus der Norddeutschen Küche
15.00 - 17.00 Uhr Spiele-Nachmittag 

(alle 14 Tage, 4.8. und 18.8.2015)
15.00 – 17.00 Uhr Kleiderkammer

(alle 14 Tage, 1.9. und 15.9.2015)
17.00 Uhr Leben mit Krebs

Gesprächskreis 
(8.9.2015)

Mittwoch
9.15 – 10.15 Uhr Gymnastik für Senioren

(AWO-Begegnungsstätte)
9.00 – 12.00 Uhr Betreuungsgruppe f. Menschen mit 

Gedächtnisstörungen und Demenz
Donnerstag
10.00 – 11.30 Uhr Tanzen (Moorredder)

(Sommerferien, wieder am 3.9.2015)
15.00 – 16.30 Uhr Klönschnack 

(alle 14 Tage, 30.7., 13.8. und 27.8.2015)
Freitag
12.00 – 13.30 Uhr Mittagstisch – Fischgerichte
Sonntag
15.00 – 17.00 Uhr jeden 1. Sonntag im Monat „Sonntagscafé“

Das nächste Sonntagscafé findet am 
6. September 2015 statt.

Für Fragen zu den Veranstaltungen wenden Sie sich an die
DRK-Geschäftsstelle unter der Telefon-Nr. 0431 / 32 10 40.

Ansprechpartnerinnen
Blutspende 
DRK-Büro
Tel.: 0431 - 32 10 40
Essen auf Rädern
DRK-Büro
Tel.: 0431 - 32 10 40
Betreuungsgruppe f. Demenz
DRK-Büro
Tel.: 0431 - 32 10 40
Leben mit Krebs, Gesprächskreis
DRK-Büro
Frau Schulze
Tel.: 04346- 60 19650
Gymnastik
Frau Petersen
Tel.: 0431 - 32 46 28
Handarbeitsgruppe „Flinke Nadel“
Frau Felsch
Tel.: 0431 - 32 43 54
Kleiderkammer/ Kleiderspenden
DRK-Büro
Tel.: 0431 - 32 10 40
Mittagstisch - Anmeldung
DRK-Büro
Tel.: 0431 - 32 10 40
Seniorengymnastik- Gedächtnistraining
Frau Clemet, Tel.: 0431 - 32 30 05 
Frau Valkema, Tel.: 0431 - 32 19 07
Frau Witthöft, Tel.: 04346 –71 45
Tanztreff für alt und jung im EBZ
Fr. Kogel
Tel.: 0431 - 32 35 72
Tanztreff in der Begegnungsstätte
Frau Dr. Doden
Tel.: 0431 - 32 29 52 
Tanzen im Moorredder
Frau Dr. Doden
Tel.: 0431 - 32 29 52
Tanzen im Sitzen
Frau Dr. Doden,
Tel.: 0431 - 32 29 52
Klönschnack
Frau Segatz, DRK-Büro
Tel: 0431 - 32 10 40
Spielenachmittag
Frau Lüdtke, DRK-Büro
Tel.: 0431 - 32 10 40
Sonntagscafé
Frau Jansen
Tel.: 0431 – 32 44 03 
Tel.: 0431 – 32 10 40
DRK Kindertagesstätte
Frau Fassonge
Tel.: 0431 - 32 34 13
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 7.00 bis 16.00 Uhr
DRK-Pflegedienst
Frau Jürgens
Tel: 0431 - 32 33 33

e.V.



31

Sonntagscafé 

Das nächste Sonntagscafé findet am

Sonntag, dem 6. September  2015
von 15.00 – 17.00 Uhr

in der DRK – Begegnungsstätte,
Am Buchholz 4,

statt.

Es spielen die Wiener Kaffeehausmusiker.

Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger unserer Gemeinde sind
sehr herzlich zu unserem Sonntagscafé eingeladen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Ihr Sonntagscafé-Team

Ambulanter Pflegedienst 
-DRK Pflegedienste Rendsburg-Eckernförde gGmbH-

Sie leben Zuhause mit der Ihnen vertrauten und bewähr-
ten Unterstützung des DRK.

Damit Sie auch im Krankheits- oder Pflegefall in Ihrer ge-
wohnten Umgebung bleiben können, leisten wir weiterhin
alle notwendige Hilfe für Sie. Rund um die Uhr an 365 Ta-
gen im Jahr kommen unsere qualifizierten Mitarbeiterin-
nen ins Haus und versorgen Kranke, Behinderte und Pfle-
gebedürftige. 

Ambulante Hauspflege Häusliche Krankenpflege 
- Grundpflege - Grundpflege
- Behandlungspflege - Behandlungspflege 
- hauswirtschaftliche - hauswirtschaftliche 
Versorgung Versorgung  
im Rahmen der Pflegeversicherung

Abgestimmt auf Ihre Bedürfnisse –
 Hilfe so wie Sie sie brauchen

Wir sind eine von den Pflege- und Krankenkassen aner-
kannte Pflegeeinrichtung und rechnen für Sie mit den je-
weiligen Kostenträgern ab.
Wir beraten Sie gerne und bieten Ihnen die umfassende Hil-
festellung von Antragstellung bis zur Finanzierung und Ver-
mittlung Ihres individuellen Betreuungsbedarfes.

Wir führen Beratungsbesuche nach § 37 (3) SGB XI durch.

Wir beraten Sie nach Terminabsprache in unseren Räu-
men in der Sozialstation,
Am Buchholz 4, 24161 Altenholz-Klausdorf
oder auch gerne bei Ihnen Zuhause.

Sprechen Sie mit uns persönlich, welche Möglichkeiten wir
haben, Ihnen zu helfen, und welche Rechtsgrundlage die
Finanzierung dieser Hilfe ermöglicht.
Silke Jürgens 0431 – 32 33 33
Pflegedienstleitung 

Wir  können sicher noch mehr für Sie tun. Rufen Sie uns an. 
Wir beraten Sie gern. 

DRK-Kindertagesstätte Altenholz
Am Buchholz 2, 24161 Altenholz
Leiterin: Frau Manuela Fassonge 
Tel.: 0431 – 32 34 13
Web: www.drk-altenholz.de
E-mail: kita@drk-altenholz.de 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.00-16.00 Uhr

Busfahrt der CDU Altenholz 

Unter dem Motto „Kultur und Genuss“ unternimmt der Orts-
verband der CDU am 

Mittwoch, dem 26. August 2015,

eine Tagesfahrt mit dem Bus nach Flensburg, Glücksburg
und Kappeln.
Nach einer informativen Führung durch die Altstadt und die
romantischen Kaufmanns- und Handwerkerhöfe der Ro-
ten Straße gibt es ein leckeres Mittagessen. 
Danach ist eine gemütliche Fahrt mit dem Bus zum Was-
serschloß Glücksburg mit einem Spaziergang durch die
Gärten oder Besichtigung vorgesehen.
Schließlich genießen wir noch einmal Kaffee und Kuchen
in dem sehr bekannten Cafè „AURORA“ (DER LANDARZT)
in Kappeln, bevor wir die Heimreise nach Altenholz antre-
ten.

Kosten: all incl. = 42,00 EUR pro Person 
Abfahrt: 9.00 Uhr am Stifter Dorfteich

9.15 Uhr auf dem famila Parkplatz
Rückkehr: ca. 19.00 Uhr in Altenholz

Anmeldungen bitte bei Renate Haberer: 
Tel. 0431 – 323042

Altenholz
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